
Einladung zur Buchvernissage

Samstag, 29. Oktober 2016, 14.45 Uhr 
im Gotthelf Zentrum Emmental

Rainbergliweg 2 · 3432 Lützelflüh

Marianne Derron und Norbert D. Wernicke 
präsentieren die kommentierte Ausgabe 

von Jeremias Gotthelfs 

Kurt von Koppigen 

Begrüssung
Verena Hofer · Präsidentin Verein Gotthelf-Stube

Musikalische Umrahmung
Excelsis · Helvetic Folk Metal

Moderation
Thomas Gerber · Präsident Berchtold Haller Verlag

Zum anschliessenden Apéro lädt 
der Berchtold Haller Verlag herzlich ein



Kurt von Koppigen
Jeremias Gotthelf, mit bürgerlichem Namen Albert Bitzius (1797  bis 
1854), ist vor allem als Grossepiker zu schriftstellerischem Ruhm  
gelangt. Darob geht manchmal vergessen, dass er auch mehrere 
Kurzromane und Novellen verfasste, in denen er sich als Meister der  
kleineren Form entpuppt. «Kurt von Koppigen» steht exemplarisch  
für das herausragende handwerkliche Können von Jeremias Gotthelf.  
Dieser historische Roman spielt in der «wilden» Zeit des Interreg- 
nums im 13. Jahrhundert. Der Autor reflektiert darin humorvoll  
seine eigene, krisenhafte Gegenwart. Die stürmischen 1840er Jahre 
(Freischarenzüge, Sonderbundskrieg, Klosteraufhebungen) schlagen  
sich in der Handlung um einen verarmten Edelmann nieder, der trotz 
familiären und politischen Widrigkeiten zu seinem Glück findet. 
Dr. phil. Marianne Derron und Dr. phil. Norbert D. Wernicke haben  
als Mitarbeiter der historisch-kritischen Gesamtausgabe Jeremias  
Gotthelfs dessen Publizistik ediert und kommentiert. Ihre Aus- 
gabe des «Kurt von Koppigen» folgt dem Original der Zweitfassung 
von 1850 und erläutert erstmals die zeitgenössischen Bezüge des  
Romans.

Jeremias Gotthelf · Kurt von Koppigen · Nach der zweiten 
Ausgabe von 1850 · Herausgegeben und kommentiert 
von Marianne Derron und Norbert D. Wernicke
216 Seiten · Gebunden · Mit farbigen Abbildungen · Fr. 32.–
ISBN 978-3-85570-153-7 

Das Buch ist erhältlich in Ihrer Buchhandlung 
oder beim Berchtold Haller Verlag
www.berchtold-haller-verlag.ch
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